
Vorstösse unserer Vertreter an der Sitzung vom 10. März 2012  

 

Unsere beiden Vertreter, Heinz Vollenweider und Ernesto Kobelt, sehen sich in der 

Begleitgruppe nicht nur als Vertreter aus dem Ortsteil Egg wie dies auf der Teilnehmerliste 

vermerkt ist, sondern als Anwälte der 810 Petitionsunterschriften, die eine Realisierung der 

Variante „NullPLUS“ wollen und gegen den Ausbau der Neuen Meilenerstrasse sind. 

Die letzte Verhandlung der Planungskommission mit dem Kanton fand am 23. Januar 2012 

statt. Nach wie vor liegen alle Verhandlungsergebnisse im Dunkeln. Ernesto Kobelt verlangte 

eine Offenlegung, wenn die Arbeit in der Begleitgruppe Sinn machen soll. „Sie seien daran 

die Machbarkeit der verschiedenen Varianten zu prüfen und Lösungen zu suchen. Es sei 

noch nichts Definitives erarbeitet worden. Erste Ergebnisse würden erst im Sommer 

vorliegen“ antwortete Herr Rothenhofer. Heinz Vollenweider wies darauf hin, dass die 

Variante NullPLUS auf den gleichen Stand wie alle anderen Varianten ausgearbeitet werden 

und auf die Machbarkeit geprüft werden müsse, wenn man die 810 Petitionsunterschriften 

ernst nehme. Herr Rothenhofer bestätigte, dass dies geschehe. Erstmals soll der Stand der 

verschiedenen Varianten am 21. Juni 2012 in der Begleitgruppe vorgestellt werden. Wir 

werden dann wieder berichten. 


